
BEKANNTMACHUNGEN

Änderung der Geschäftsordnung der 
Hamburgischen Bürgerschaft

Die Bürgerschaft hat in ihrer Sitzung vom 26. März 2025 
mit Annahme der Drucksache 23/1 Neufassung folgenden 
Beschluss gefasst:

Die Geschäftsordnung der Hamburgischen Bürgerschaft 
vom 1. April 2020 (Amtl. Anz. S. 518), zuletzt geändert am 
29. Januar 2025 (Amtl. Anz. S. 269), wird mit den nachfol­
genden Änderungen als Geschäftsordnung der Bürgerschaft 
der 23. Wahlperiode beschlossen:

1.	 In § 77 wird das Datum „1. April 2020“ durch das Datum 
„26. März 2025“ ersetzt.

2.	 In Anlage 1 wird die Textstelle „22. Wahlperiode“ durch 
die Textstelle „23. Wahlperiode“ ersetzt.

3.	 Anlage 2 erhält folgende Fassung:

„Beschluss der Bürgerschaft zu § 42 Absatz 1 der 
Geschäftsordnung

1.	 Die Bürgerschaft verfährt, sofern der Ältestenrat im 
Einzelfall nichts anderes vorschlägt und die Bürger­
schaft dies billigt, bei ihren Beratungen nach § 42 
Absatz 1 Nummer 1 der Geschäftsordnung.

1.1	 Die außerhalb der Aktuellen Stunde (§ 22) und des 
Zeitbedarfs für geschäftliche Abwicklungen ver­
fügbare Zeit wird den Fraktionen, fraktionslosen 
Abgeordneten und dem Senat als Gesamtredezeit 
zugeteilt.

1.2	 Die Grundredezeit beträgt jeweils 35 Minuten für 
jede Fraktion, fünf Minuten für fraktionslose Abge­
ordnete und 35 Minuten für den Senat. Die Fraktio­
nen erhalten einen Zuschlag zur Redezeit unter 
Berücksichtigung ihrer Stärke. Dabei ist anzustre­
ben, dass jeweils neun Debatten möglich werden. 
Die Redezeit pro Debattenbeitrag beträgt in der 
Regel fünf Minuten; im Einvernehmen können 
Abweichungen vereinbart werden.

2.	 Die Fraktionen können pro Sitzungstag folgende 
Anzahl an Debatten anmelden:

	 SPD: drei Debatten,

	 CDU, GRÜNE: jeweils zwei Debatten,

	 Die Linke, AfD: jeweils eine Debatte.

	 Jede Fraktion hat das Recht, statt einer Debatte eine 
oder zwei Kurzdebatten mit jeweils zwei Minuten 
Redezeit pro Debattenbeitrag anzumelden.

	 Für das Recht zur Anmeldung von Debatten (§ 42 
Absatz 1 Nummer 1 Satz 3) gilt eine rotierende Rei­
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henfolge der Fraktionen beginnend mit der stärks­
ten Fraktion.

3.	 Als Gesamtredezeit stehen demnach zur Verfügung:

	 SPD: 	 35 + 34 = 69 Minuten

	 CDU: 	 35 + 19 = 54 Minuten

	 GRÜNE: 	 35 + 19 = 54 Minuten

	 Die Linke: 	35 + 11 = 46 Minuten

	 AfD: 	 35 +   7 = 42 Minuten

	 Senat:	 35 Minuten

		  300 Minuten

	 Fraktionslose Abgeordnete je 5 Minuten

4.	 Nimmt der Senat mehr Redezeit in Anspruch, als 
für ihn vorgesehen ist, geht dies zulasten der Rede­
zeit der ihn tragenden Fraktionen.“

Hamburg, den 8. April 2025

Die Bürgerschaftskanzlei
Amtl. Anz. S. 749

Sitzung der Bürgerschaft
Die nächste Sitzung der Bürgerschaft findet am Mitt­

woch, dem 24. April 2025, um 13.30 Uhr statt.

Hamburg, den 15. April 2025

Die Bürgerschaftskanzlei
Amtl. Anz. S. 750

Ergänzende öffentliche Bekanntmachung 
gemäß § 10 Absätze 3 und 4 des  

Bundes-Immissionsschutzgesetzes 
(BImSchG) in Verbindung mit den  

§§ 8 bis 10 der Neunten Verordnung zur 
Durchführung des BImSchG (9. BImSchV)

Antrag auf Genehmigung von Errichtung und Betrieb 
von zwei Windkraftanlagen mit einer Gesamthöhe 

von mehr als 50 Metern

Die Firma NET Altengamme Nord GmbH, Lehfeld 5, 
21029 Hamburg, hat am 27. Mai 2024, vervollständigt am 
5. Dezember 2024, bei der zuständigen Behörde für Umwelt, 
Klima, Energie und Agrarwirtschaft die Errichtung und 
den Betrieb von zwei Windkraftanlagen mit einer Gesamt­
höhe von mehr als 50 Metern auf dem Grundstück Horster 
Damm 329 in 21039 Hamburg, Gemarkung Altengamme, 
Flurstücke 89 und 102, beantragt.

Der eingereichte Genehmigungsantrag umfasst

–	 die Errichtung und den Betrieb von zwei Windkraftan­
lagen mit jeweils einer Gesamthöhe (einschließlich 
Rotor) von 223 Metern im Windpark Hamburg-Alten­
gamme sowie

–	 den Abbruch von vier bestehenden Windkraftanlagen 
am gleichen Standort.

Das Vorhaben bedarf einer Genehmigung nach § 4 
BImSchG in Verbindung mit § 1 und Nummer 1.6.2 des 
Anhangs 1 zur Vierten Verordnung zur Durchführung des 
BImSchG (4. BImSchV). Das Genehmigungsverfahren wird 
gemäß § 2 Absatz 1 Nummer 1 Buchstabe c der 4. BImSchV 
als förmliches Verfahren nach § 10 BImSchG durchgeführt, 
da eine Umweltverträglichkeitsprüfung durchzuführen ist.

Ergänzung der Bekanntmachung zu Einwendungen:

Einwendungen gegen das Vorhaben können seit dem 
28. Februar 2025 noch bis zum 2. Mai 2025 schriftlich 
oder elektronisch bei der Behörde für Umwelt, Klima, 
Energie und Agrarwirtschaft, Neuenfelder Straße 19, 
21109 Hamburg (az-75-2024-net-altengamme@bukea.
hamburg.de), erhoben werden. Damit ist eine Einwen-
dungsfrist von einem Monat nach Ablauf der Aus
legungsfrist gewahrt.

Mit Ablauf dieser Frist sind für das Genehmigungsver­
fahren alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf 
besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. Der Aus­
schluss von Einwendungen gilt nicht in gerichtlichen 
Verfahren.

Einwendungen, die von mehr als 50 Personen entweder 
auf Unterschriftslisten unterzeichnet oder in Form verviel­
fältigter gleichlautender Texte eingereicht werden (gleich­
förmige Einwendungen), müssen einen Unterzeichner mit 
seinem Namen, seinem Beruf und seiner Anschrift als 
gemeinsamen Vertreter der übrigen Unterzeichner bezeich­
nen. Gleichförmige Einwendungen, die diese Angaben 
nicht deutlich sichtbar auf jeder mit einer Unterschrift 
versehenen Seite enthalten, sowie Einwendungen mit feh­
lenden oder unleserlichen Namen oder Adressenangaben 
werden nicht berücksichtigt.

Die Einwendungen werden der Antragstellerin und den 
von ihrem Aufgabenbereich berührten Behörden bekannt 
gegeben. Auf Verlangen der Einwenderin oder des Einwen­
ders werden deren/dessen Name und Anschrift vor der 
Bekanntgabe unkenntlich gemacht, wenn diese zur ord­
nungsgemäßen Durchführung des Genehmigungsverfah­
rens nicht erforderlich sind.

Hinweis:

Im Übrigen wird auf den Inhalt der öffentlichen 
Bekanntmachung vom 21. Februar 2025 verwiesen.

Hamburg, den 15. April 2025

Die Behörde für Umwelt, Klima, Energie 
und Agrarwirtschaft

– Amt Immissionsschutz und Abfallwirtschaft –
Amtl. Anz. S. 750

Änderung der personellen Besetzung  
der Enteignungsbehörde

Die personelle Besetzung der Enteignungsbehörde hat 
sich geändert.

Mit Verfügung der Finanzbehörde Nummer 01/2025 mit 
Wirkung vom 15. März 2025 wird Herr ORR Eric Steinbeck 
zum Vorsitzenden bestellt.

Die Bestellung von Herrn ORR Dirk Petersen zum Vor­
sitzenden gemäß Verfügung Nummer 04/2022 wird hiermit 
aufgehoben.

Die Bestellung von Frau RD Dr. Bettina Maaser- 
Siemers zur weiteren Vertreterin des Vorsitzenden gemäß 
Verfügung Nummer 14/2019 und von Herrn LRD Nils 
Grohmann zum weiteren Vertreter des Vorsitzenden gemäß 
Verfügung Nummer 01/2022 bleibt weiterhin bestehen.

Hamburg, den 8. April 2025

Die Finanzbehörde 
als Enteignungsbehörde

Amtl. Anz. S. 750
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Allgemeinverfügung des Bezirksamts 
Altona vom 2. April 2025 zur 

Durchführung von Osterfeuern in den 
Gemarkungen Blankenese und 

Dockenhuden am 19. April 2025
Das Bezirksamt Altona erlässt als zuständige Behörde 

gemäß § 6 der Verordnung zum Schutz von Landschafts­
teilen in den Gemarkungen Altona-Südwest, Ottensen, 
Othmarschen, Klein Flottbek, Nienstedten, Dockenhuden, 
Blankenese und Rissen vom 18. Dezember 1962 (zuletzt 
geändert durch Verordnung vom 19. Dezember 2023, Hmb­
GVBl. S. 438) in Verbindung mit Ziffer II Abs. 1 der Anord­
nung über Zuständigkeiten auf dem Gebiet des Naturschut­
zes und der Landschaftspflege vom 18. Oktober 2016 (Amtl. 
Anz. S. 1825, zuletzt geändert durch Anordnung vom 
18. Februar 2025 [Amtl. Anz. S. 397]) die folgende Allge­
meinverfügung:

1.	 Am 19. April 2025 (Karsamstag) wird das Entzünden 
und Abbrennen von Osterfeuern nach Maßgabe der 
nachfolgenden Bestimmungen zugelassen:

a)	 Die Osterfeuer dürfen ausschließlich innerhalb 
der in der Anlage schraffiert dargestellten Flächen 
(Flurstück 3623 der Gemarkung Dockenhuden 
sowie Flurstücke 2140 und 2435 der Gemarkung 
Blankenese) entzündet und abgebrannt werden. 
Die Anlage ist Bestandteil dieser Allgemeinverfü-
gung. Auf dem Flurstück der Gemarkung Docken-
huden darf nicht mehr als ein Osterfeuer, auf den 
Flurstücken der Gemarkung Blankenese dürfen 
nicht mehr als drei Osterfeuer errichtet und ent-
zündet werden.

b)	 Das Entzünden der Osterfeuer ist ausschließlich 
am 19. April 2025 sowie erst nach ausdrücklicher 
behördlicher Freigabe an Ort und Stelle zulässig.

c)	 Die einzelnen Osterfeuer dürfen jeweils einen 
Durchmesser von 8 m sowie eine Höhe von 5 m 
nicht überschreiten. Zur Stabilisierung der Oster-
feuer muss jeweils ein Mittelmast verwendet wer-
den, der eine Höhe von 10 m nicht überschreiten 
darf. Der Mittelmast muss aus schlankem, schnell 
brennbarem Holz bestehen.

d)	 Für das Entzünden und Abbrennen der Osterfeuer 
ist die Verwendung von Brandbeschleunigern und 
kontaminiertem Brennmaterial untersagt.

e)	 Die Ablage von zulässigem Brennmaterial an den 
vier Osterfeuern nach dem 19. April 2025, 9.00 Uhr, 
ist untersagt.

f)	 Das Abspielen von Musik mittels portabler Musik-
boxen ist untersagt.

2.	 Die nachträgliche Änderung oder Ergänzung der 
unter Ziffer 1. benannten Regelungen sowie ein 
Widerruf der Zulassung werden nach Maßgabe der am 
19. April 2025 vorherrschenden Wind- oder Witte-

rungsverhältnisse sowie in Abhängigkeit von der 
Besucherzahl ausdrücklich vorbehalten.

3.	 Die sofortige Vollziehung der Ziffern 1. und 2. wird 
angeordnet.

4.	 Diese Allgemeinverfügung gilt am 15. April 2025 als 
bekannt gegeben.

5.	 Die Allgemeinverfügung wird mit Ablauf des 20. April 
2025 aufgehoben.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist beim Bezirksamt Altona, Platz der 
Republik 1, 22765 Hamburg, zu erheben.

Hinweise:

Auf Grund der Anordnung der sofortigen Vollziehung 
hat ein Widerspruch gegen diese Allgemeinverfügung keine 
aufschiebende Wirkung. Das bedeutet, dass im Falle eines 
Widerspruchs die Vollziehbarkeit der Allgemeinverfügung 
bestehen bleibt. Gegen die Anordnung der sofortigen Voll­
ziehung kann ein Antrag auf Wiederherstellung der auf­
schiebenden Wirkung des Widerspruchs beim Verwaltungs­
gericht Hamburg, Lübeckertordamm 4, 20095 Hamburg, 
gestellt werden (§ 80 Absatz 5 der Verwaltungsgerichtsord­
nung [VwGO]).

Ergänzend weist das Bezirksamt Altona auf Folgendes 
hin:

1.	 Der gewerbsmäßige Verkauf von alkoholischen Geträn­
ken außerhalb von konzessionierten Betrieben (ein­
schließlich der genehmigten Außengastronomie von 
Gaststätten) und Einzelhandelsbetrieben ist als Sonder­
nutzung erlaubnispflichtig nach dem Hamburgischen 
Wegegesetz. Das Bezirksamt beabsichtigt für den zeitli­
chen Geltungsbereich dieser Allgemeinverfügung nicht, 
entsprechende Sondernutzungserlaubnisse zu erteilen. 
Der gewerbsmäßige Verkauf von alkoholischen Geträn­
ken ohne entsprechende Sondernutzungserlaubnis 
außerhalb von konzessionierten Betrieben wird daher 
als Ordnungswidrigkeit verfolgt.

2.	 Die Durchführung der Blankeneser Osterfeuer in einem 
Landschaftsschutzgebiet erfordert von allen Besu­
cher*innen ein dementsprechend verantwortungsvolles 
und rücksichtsvolles Verhalten gegenüber der Natur, 
den Anlieger*innen und Besucher*innen sowie den 
Ordnungsbehörden.

3.	 Die Allgemeinverfügung nebst Begründung und Anlage 
kann voraussichtlich ab dem 15. April 2025 auf der Web­
seite des Bezirksamts Altona (https://www.hamburg.de/
altona) sowie im Foyer des Rathauses Altona (Platz der 
Republik 1, 22765 Hamburg) eingesehen werden.

Hamburg, den 2. April 2025

Das Bezirksamt Altona
Amtl. Anz. S. 751
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Widmung von Wegeflächen im Bezirk 
Wandsbek – Bornkamp –

Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 
Wegegesetzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb­
GVBl. S. 41, 83) mit Änderungen werden die im Bezirk 
Wandsbek, Gemarkung Marienthal, Ortsteil 511, belegenen 
Verbreiterungsflächen Bornkamp (Flurstücke 3600 [90 m²] 
und 3601 [1 m²]), Haus Nummern 25 bis 27 gegenüberlie­
gend, mit sofortiger Wirkung dem allgemeinen Verkehr 
gewidmet.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent­
lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fach- 
amt Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Post­
haus 2, 22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 21. März 2025

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 753

Widmung von Wegeflächen im Bezirk 
Wandsbek – Wilsonstraße –

Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 
Wegegesetzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb­
GVBl. S. 41, 83) mit Änderungen werden die im Bezirk 
Wandsbek, Gemarkungen Tonndorf und Jenfeld, Ortsteile 
512 und 513, belegenen Verbreiterungsflächen Wilsonstraße 
(Flurstücke 3890 [heute 3894 teilweise], 3289 [6 m²] und 
3299 [13 m²]), vor Haus Nummer 47 verlaufend und Ecke 
Tonndorfer Hauptstraße liegend, mit sofortiger Wirkung 
dem allgemeinen Verkehr gewidmet.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplänen kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent­
lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fach- 
amt Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Post­
haus 2, 22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 21. März 2025

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 753

Beabsichtigung einer Widmung von 
Wegeflächen im Bezirk Wandsbek  

– Moorbekweg –
Es ist beabsichtigt, folgende Verfügung zu erlassen:

Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 
Wegegesetzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb­
GVBl. S. 41, 83) mit Änderungen werden die im Bezirk 
Wandsbek, Gemarkung Volksdorf, Ortsteil 525, belegenen 
Eckabschrägungen Moorbekweg (Flurstücke 7989 und 317 
jeweils teilweise), Kreuzung Ahrensburger Weg liegend, 

mit sofortiger Wirkung dem allgemeinen Verkehr gewid­
met.

Der räumliche Geltungsbereich der Widmung ergibt 
sich aus dem Lageplan (gelb markierte Bereiche), der 
Bestandteil dieser Verfügung ist.

Der Plan über den Verlauf der oben genannten Wege­
flächen liegt für die Dauer eines Monats während der 
Dienststunden im Geschäftszimmer des Fachamtes 
Management des öffentlichen Raumes des Bezirksamtes 
Wandsbek, Am Alten Posthaus 2, Zimmer 214, 22041 Ham­
burg, zur Einsicht für jedermann öffentlich aus. Während 
dieser Zeit können alle, deren Interessen durch die beab­
sichtigte Maßnahme berührt werden, Einwendungen 
schriftlich oder zu Protokoll des Managements des öffent­
lichen Raumes des Bezirksamtes Wandsbek vorbringen.

Nach Fristablauf erhobene Einwendungen werden nicht 
mehr berücksichtigt.

Hamburg, den 24. März 2025

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 753

Entwidmung von öffentlichen 
Wegeflächen im Bezirk Wandsbek  
– Hollenbek – Alsterwanderweg –

Nach § 7 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas­
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände­
rungen wird die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Hum­
melsbüttel, Ortsteil 520, belegene öffentliche Wegefläche 
Hollenbek (Flurstück 1424 [201 m²]), bei Haus Nummern 
41-1 bis 41-4 verlaufend, mit sofortiger Wirkung für den 
allgemeinen Fußgänger- und Radfahrverkehr entwidmet.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent­
lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fach- 
amt Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Post­
haus 2, 22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 21. März 2025

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 753

Veränderung der Benutzbarkeit von 
öffentlichen Wegeflächen im Bezirk 

Wandsbek – Berner Heerweg 
(Busbrookbrücke) –

Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 
Wegegesetzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb­
GVBl. S. 41, 83) mit Änderungen wird die Widmung für die 
im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Farmsen, Ortsteil 514, 
belegene öffentliche Wegefläche Busbrookbrücke (Flur­
stück 271 teilweise), zwischen Berner Heerweg und Alte 
Berner Straße verlaufend, mit sofortiger Wirkung auch auf 
den öffentlichen Radfahrverkehr erweitert.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent­
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lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fach- 
amt Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Post­
haus 2, 22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 21. März 2025

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 753

Widmung von Wegeflächen im Bezirk 
Wandsbek – Spitzbergenweg –

Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas­
sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) mit Ände­
rungen wird die im Bezirk Wandsbek, Gemarkung Meien­
dorf, Ortsteil 526, belegene Wegefläche Spitzbergenweg 
(Flurstück 6221 teilweise), von Nordlandweg bis Meiendor­
fer Straße verlaufend, mit sofortiger Wirkung dem allgemei­
nen Verkehr gewidmet.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplänen kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent­
lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fach- 
amt Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Post­
haus 2, 22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 21. März 2025

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 754

Widmung von Wegeflächen im Bezirk 
Wandsbek – Tonndorfer Hauptstraße –
Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 

Wegegesetzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb­
GVBl. S. 41, 83) mit Änderungen werden die im Bezirk 
Wandsbek, Gemarkung Tonndorf, Ortsteil 513, belegenen 
Verbreiterungsflächen Tonndorfer Hauptstraße (Flurstücke 
3889 teilweise und 3891 [heute beide 3893 teilweise], sowie 
3885, 3875 und 3877), Haus Nummer 69 gegenüberliegend 
und von Haus Nummer 112 bis einschließlich der Einmün­
dung Wilsonstraße verlaufend, mit sofortiger Wirkung dem 
allgemeinen Verkehr gewidmet.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplänen kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent­
lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fach- 
amt Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Post­
haus 2, 22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 21. März 2025

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 754

Widmung von Wegeflächen im Bezirk 
Wandsbek – Susebekweg –

Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 
Wegegesetzes in der Fassung vom 22. Januar 1974 (Hmb­
GVBl. S. 41, 83) mit Änderungen wird die im Bezirk 
Wandsbek, Gemarkung Hummelsbüttel, Ortsteil 520, bele­
gene Verbreiterungsfläche Susebekweg (Flurstück 5121 
[367 m²]), vor Haus Nummer 29 verlaufend, mit sofortiger 
Wirkung dem allgemeinen Fußgänger- und Radfahrverkehr 
gewidmet.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplan kann beim 
Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffent­
lichen Raumes, Am Alten Posthaus 2, 22041 Hamburg, 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Wandsbek, Fach- 
amt Management des öffentlichen Raumes, Am Alten Post­
haus 2, 22041 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 21. März 2025

Das Bezirksamt Wandsbek
Amtl. Anz. S. 754

Satzung über besondere 
Zugangsvoraussetzungen für den 

hochschulübergreifenden 
Masterstudiengang 

Wirtschaftsingenieurwesen (M.Sc.) der 
Universität Hamburg und der Hochschule 
für Angewandte Wissenschaften Hamburg

Vom 3. März 2025

Die Präsidien der Universität Hamburg und der Hoch­
schule für Angewandte Wissenschaften Hamburg haben 
im gegenseitigen Einvernehmen am 24. März 2025 bzw. 
26. März 2025 die vom Gemeinsamen Ausschuss am 3. März 
2025 auf Grund von § 96a Absatz 2 des Hamburgischen 
Hochschulgesetzes (HmbHG) vom 18. Juli 2001 (Hmb­
GVBl. S. 171) in der Fassung vom 22. Januar 2025 
(HmbGVBl. S. 174, 180) beschlossene Neufassung der 
Satzung über besondere Zugangsvoraussetzungen für den 
hochschulübergreifenden Masterstudiengang Wirtschafts­
ingenieurwesen (M.Sc.) gemäß § 108 Absatz 1 HmbHG 
genehmigt.

§ 1

Besondere Zugangsvoraussetzungen

Für den konsekutiven Hochschulübergreifenden Mas­
terstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen (M.Sc.) beste­
hen folgende besondere Zugangsvoraussetzungen:

a)	 ein erster berufsqualifizierender Bachelor of Science-
Abschluss in dem Hochschulübergreifenden Bache­
lor-Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen der Univer­
sität Hamburg und der Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften Hamburg oder in einem vergleichbaren 
wirtschaftsingenieurwissenschaftlichen Studiengang 
einer anderen Hochschule. Vergleichbar ist ein Bachelor
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	 of Science-Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen, in 
dem Lehrveranstaltungen im Bereich der Mathematik, 
Statistik und Operations Research im Umfang von min­
destens 24 ECTS/LP und im Bereich Natur- und 
Ingenieurwissenschaften im Umfang von mindestens 
48 ECTS/LP erfolgreich absolviert wurden.

b)	 formlose Bestätigung der Bewerberin bzw. des Bewer­
bers, dass sie bzw. er über ausreichende Kenntnisse der 
englischen Sprache verfügt, um englischsprachigen 
Lehrveranstaltungen folgen, Fachliteratur lesen und die 
zugehörigen mündlichen und schriftlichen Prüfungen 
auch in englischer Sprache absolvieren zu können.

§ 2

Nachteilsausgleich

Macht eine Studienbewerberin bzw. ein Studienbewer­
ber glaubhaft, dass sie bzw. er auf Grund einer Behinderung 
gegenüber anderen Bewerberinnen und Bewerbern benach­
teiligt ist, da sie bzw. er den Nachweis über das Vorliegen 
der besonderen Zugangsvoraussetzungen nicht in der vor­
gesehenen Weise oder innerhalb der vorgesehenen Fristen 
erbringen kann, ist auf Antrag ein geeigneter Nachteils­
ausgleich zu gewähren; die bzw. der Behindertenbeauftragte 
ist gemäß § 88 Absatz 3 HmbHG hinzuzuziehen.

§ 3
Nachreichfrist

Im Falle noch ausstehender Prüfungsleistungen für den 
ersten berufsqualifizierenden Abschluss kann die Zulas­
sung zu einem Masterstudiengang nach Maßgabe des § 39 
Absatz 2 HmbHG beantragt werden, wenn auf Grund des 
bisherigen Studienverlaufs, insbesondere der bisherigen 
Prüfungsleistungen, zu erwarten ist, dass der Abschluss 
rechtzeitig bis zum Ende des ersten Semesters des Master­
studiums erlangt wird. Die Zulassung wird unter der Bedin­
gung ausgesprochen, dass der Abschluss bis zum Ende der 
Rückmeldefrist für das zweite Semester des Masterstudiums 
nachgewiesen wird.

§ 4
Inkrafttreten

Diese Neufassung tritt am Tag nach der Veröffent­
lichung im Amtlichen Anzeiger in Kraft. Sie gilt erstmals 
für Studierende, die ihr Studium zum Wintersemester 2025/ 
2026 aufnehmen.

Hamburg, den 3. März 2025

Universität Hamburg
Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg

Amtl. Anz. S. 754

ANZEIGENTEIL
Behördliche Mitteilungen

1	 Beschaffer

1.1	 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Behörde für Inneres und 
Sport -Polizei-

Art des öffentlichen Auftraggebers: Obere, mittlere 
und untere Landesbehörde

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: 
Allgemeine öffentliche Verwaltung

2	 Verfahren

2.1	 Verfahren

Titel: Kauf von zwei Pferdetransportwagen für die 
Polizei Hamburg

Beschreibung: Die Freie und Hansestadt Hamburg, 
vertreten durch das Beschaffungs- und Vergabecen­
ter der Behörde für Inneres und Sport -organisato­
risch angebunden bei der Polizei Hamburg- (Verga­
bestelle), beabsichtigt für die Polizei den Abschluss 
eines Kaufvertrages zur Lieferung von zwei Pferde­
transportwagen.

Kennung des Verfahrens:�  
314948ba-545b-475b-92d1-474e66dc7537

Interne Kennung: BIS OV 20252120381

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1	 Zweck

Art des Auftrags: Lieferungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 34223300�  
Anhänger

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 34223320 
Pferdeanhänger

2.1.2 	 Erfüllungsort Ort: Hamburg

Postleitzahl: 22297

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

2.1.3	 Wert

Geschätzter Wert ohne MwSt.: 336,134 Euro

2.1.4 	 Allgemeine Informationen Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgv –

2.1.6	 Ausschlussgründe

Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

Rein nationale Ausschlussgründe: Gemäß § 123, 
124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A

5	 Los

5.1	 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001

Titel: Kauf von zwei Pferdetransportwagen für die 
Polizei Hamburg
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Beschreibung: Die Freie und Hansestadt Hamburg, 
vertreten durch das Beschaffungs- und Vergabecen­
ter der Behörde für Inneres und Sport -organisato­
risch angebunden bei der Polizei Hamburg- (Verga­
bestelle), beabsichtigt für die Polizei den Abschluss 
eines Kaufvertrages zur Lieferung von zwei Pferde­
transportwagen.

Interne Kennung:�  
d83a3ebe-0d34-450b-9252-f5ea030f6667

5.1.1	 Zweck

Art des Auftrags: Lieferungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 34223300�  
Anhänger

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 34223320 
Pferdeanhänger

Menge: 2 Stück

5.1.3	 Geschätzte Dauer

Sonstige Angaben zur Dauer: Unbekannt

5.1.6	 Allgemeine Informationen

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln 
finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen 
über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

Zusätzliche Informationen: – Firmenangaben – 
Anlage 1 – Technisches Leistungsverzeichnis – 
Angabe zur Mittelstandsförderung – Angabe Natio­
nalität des wirtschaftlichen Eigentümers – Preis­
liste optionale Ausstattung

5.1.7	 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategi­
sche Beschaffung

5.1.9	 Eignungskriterien

Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle 
Anforderungen

Beschreibung: Die nachfolgend aufgeführten Eig­
nungskriterien müssen nicht ausschließlich auf die 
angegebene Kategorie zutreffen, sondern können 
auch für weitere gelten: Befähigung zur Berufsaus­
übung: • Identifikationsnummer • Eintragung in 
das Berufs- oder Handelsregister • Registergericht 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: 
• Erklärung zur wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit • Umsatzzahlen Technische 
und berufliche Leistungsfähigkeit: • Erklärung zu 
den vorhandenen personellen und technischen 
Mitteln • Erklärung zu vergleichbaren Leistungen 
• Erklärung über die Inanspruchnahme einer Eig­
nungsleihe Bedingungen für die Ausführung des 
Auftrags: • Erklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach den §§ 123, 124 GWB • 
Beachtung des Preisrechts • Erklärung zur 
Tariftreue und zur Zahlung eines Mindestlohnes • 
Erklärung zur sozialverträglichen Beschaffung 
(Beachtung der ILO-Kernarbeitsnormen) • Erklä­
rung zur umweltverträglichen Beschaffung • Ver­
pflichtung zur Zahlung von Steuern, Abgaben und 
Sozialversicherungsbeiträgen • Erklärung zur 
EMV-Verträglichkeit • Eigenerklärung „5. 
RUS-Sanktionspaket“

5.1.10	 Zuschlagskriterien Kriterium:

Art: Preis Bezeichnung: Preis Beschreibung: Preis

Kriterium:
Art: Qualität
Bezeichnung: Leistungsbewertung gemäß Kriteri­
enkatalog
Beschreibung:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/subproject/ 

5b1db6e4-fa1b-448a-a7d4-5b6b0d0ba715/ 
awardcriteria

5.1.11	 Auftragsunterlagen
Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunter­
lagen: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informatio­
nen: 28/04/2025 12:00 +02:00
Internetadresse der Auftragsunterlagen:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/ 

subproject/ 
5b1db6e4-fa1b-448a-a7d4-5b6b0d0ba715

5.1.12	 Bedingungen für die Auftragsvergabe Bedingungen 
für die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/ 

subproject/ 
5b1db6e4-fa1b-448a-a7d4-5b6b0d0ba715

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahme­
anträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Nebenangebote: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: 
Zulässig Frist für den Eingang der Angebote: 
06/05/2025 12:00 +02:00 Frist, bis zu der das Ange­
bot gültig sein muss: 55 Tag
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungs­
frist ergänzt werden können:
Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen 
und Nachweisen ist nicht ausgeschlossen.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, 
§ 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögli­
che Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeun­
terlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftrag­
nehmern vorbehalten: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich 
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja Zahlungen 
werden elektronisch geleistet: ja
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die 
Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs.1 GWB ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der 
Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller 
den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevor­
schriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt 
hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in Bekanntma­
chung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
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Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunter­
lagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum 
Ablauf der Frist zu Bewerbung oder zur Angebots­
abgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt wer­
den, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, eine Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.

5.1.15	 Techniken Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungs­
system:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

Elektronische Auktion: nein

5.1.16	 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprü­
fung Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der 
Finanzbehörde

Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt: Polizei Hamburg 
– Beschaffungs- und Vergabecenter der BIS – LPV 
212

8	 Organisationen

8.1	 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Behörde für Inneres und 
Sport -Polizei-

Identifikationsnummer:�  
84923a4b-6b53-493a-8db1-b0b5d0511e4c

Abteilung: Landespolizeiverwaltung -LPV 21-

Postanschrift: Bruno-Georges-Platz 1

Ort: Hamburg

Postleitzahl: 22297

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

Kontaktstelle: Landespolizeiverwaltung -LPV 21-

E-Mail: ausschreibungen@polizei.hamburg.de

Telefon: +49 40428669210

Internet-Adresse: https://t1p.de/xbnqg

Rollen dieser Organisation: Beschaffer

8.1	 ORG-0002

Offizielle Bezeichnung:

Vergabekammer bei der Finanzbehörde

Identifikationsnummer:�  
fc2a82a7-8962-48a4-bf78-45738e80fa10

Abteilung: Rechts- und Abgabenabteilung

Postanschrift: Postfach 30 17 41

Ort: Hamburg

Postleitzahl: 20306

NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)

Land: Deutschland

Kontaktstelle: Rechts- und Abgabenabteilung

E-Mail: vergabekammer@fb.hamburg.de

Telefon: +49 40428231690

Fax: +49 40427923080

Internet-Adresse: https://www.hamburg.de/�  
behoerdenfinder/info/11725152/

Rollen dieser Organisation: Überprüfungsstelle

8.1	 ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Polizei Hamburg – Beschaf­
fungs- und Vergabecenter der BIS – LPV 212
Identifikationsnummer:�  
eccf3007-bfa5-4561-9245-1240b2872114
Abteilung: LPV 212
Postanschrift: Bruno-Georges-Platz 1
Ort: Hamburg
Postleitzahl: 22297
NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)
Land: Deutschland Kontaktstelle: LPV 212
E-Mail: ausschreibungen@polizei.hamburg.de
Telefon: +49 40428669284
Fax: +49 40427999186
Internet-Adresse: https://hamburg.de/polizei/
Rollen dieser Organisation:
Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt

11	 Informationen zur Bekanntmachung
11.1	 Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung:�  
801a6eb4-d2fd-41ac-8e1b-5ad4209587b2 – 01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzes­
sionsbekanntmachung – Standardregelung
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 
01/04/2025 10:55 +01:00
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell 
verfügbar ist: Deutsch

11.2	 Informationen zur Veröffentlichung

Hamburg, den 2. April 2025

Die Behörde für Inneres und Sport
– Polizei – 451

Öffentliche Ausschreibung
a) 	 Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):

Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg 
Telefon: 0 49 (0) 40 / 4 28 42 - 200  
Telefax:  0 49 (0) 40 / 4 27 92 - 12 00 
E-Mail: vergabestelle@bba.hamburg.de 
Internet: https://www.hamburg.de/ 
behoerdenfinder/hamburg/11255485

b) 	 Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer: 25 A 0098 

c) 	 Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:
Zugelassene Angebotsabgabe:
Elektronisch, in Textform, mit fortgeschrittener/m Sig­
natur/Siegel, mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

d) 	 Art des Auftrags:
Ausführung von Bauleistungen

e) 	 Ort der Ausführung:
Bundeswehrkrankenhaus Hamburg, 
Lesserstraße 180, 22049 Hamburg
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f) 	 Art und Umfang der Leistung:
3.200m Installationskanal halogenfrei liefern und 
montieren
2.800m Installationsleitung NHMH-J liefern und 
verlegen
120.000m J-02YSCY 4x2xAWG 22 S/FTP Kat. 7a 
liefern und verlegen
9 Stück Unterverteilung IT-Raum liefern und 
montieren
400m Kabelbahn / Kabelrinne liefern und montieren
33 Stück Netzwerkschrank bis 42 HE  liefern und 
montieren
940 Stück Modulare Anschlußdosen RJ-45 liefern und 
montieren

g) 	 Entfällt
h) 	 Aufteilung in Lose: nein
i) 	 Ausführungsfristen:

Beginn der Ausführung: �  
18. Juni 2025
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen:  
12. Mai 2028

j) 	 Nebenangebote sind zugelassen.
k) 	 Mehrere Hauptangebote sind zugelassen.
l) 	 Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen:

Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https://bi-medien.de/ausschreibungs­
dienste/ausschreibungen/D457486898

	 Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vor­
lage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachge­
fordert.

o)	 Ablauf der Angebotsfrist am 8. Mai 2025 um 9.00 Uhr, 
Ablauf der Bindefrist am 5. Juni 2025.

p) 	 Adresse für elektronische Angebote:
https://www.bi-medien.de/
Anschrift für schriftliche Angebote: keine schriftlichen 
Angebote zugelassen.

q) 	 Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
deutsch

r) 	 Zuschlagskriterien:
Nachfolgende Zuschlagskriterien, ggfs. einschließlich 
Gewichtung: Preis 100 %

s) 	 Eröffnungstermin:
	 8. Mai 2025 um 9.00 Uhr

Ort: Vergabestelle, siehe a)
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:
Es sind keine Bieter und ihre Bevollmächtigten zum 
elektronischen Öffnungsverfahren zugelassen.

t) 	 Geforderte Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen.
u) 	 Entfällt
v) 	 Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaf­

ten:
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
Vertreter.

w) 	 Beurteilung der Eignung:
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis 
der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nach­
unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuwei­

sen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vorausset­
zung für die Präqualifikation erfüllen.

Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläu­
figen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das aus­
gefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vor­
zulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präquali­
fiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese 
in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden.

Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eige­
nerklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf 
gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigen­
erklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die 
nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Über­
setzung in die deutsche Sprache beizufügen.

Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich und wird mit den Vergabeunterlagen über­
mittelt.

Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner 
Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Absatz 3 
VOB/A zu machen: keine

x) 	 Nachprüfung behaupteter Verstöße:

Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen,  
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg,  
Telefon: 0 49 (0) 40 / 4 28 42 - 295

Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum 
technischen Inhalt ausschließlich über die Vergabe­
plattform bi-medien.

Hamburg, den 26. März 2025

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 452

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 140-25 CR

Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau 3,5 zügiges Bille-Gymnasium

Billwerder Straße 31 in 21033 Hamburg

Bauauftrag: Billwerder Straße 31 – 
Starkstrom INDIVIDUALBAU

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 840.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn schnellstmöglich nach Beauftragung; 
Fertigstellung ca. November 2026

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
29. April 2025, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
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Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf­
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos­
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni­
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 27. März 2025

Die Finanzbehörde 453

Verhandlungsverfahren

Vergabenummer: SBH VgV VV 049-25 AO

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Zu- und Ersatzbau der STS Hamburg Mitte sowie Abbruch 
von 4 Gebäuden am Standort Griesstraße 101 in Hamburg 
– Objektplanung gem. §§ 33 HOAI

Leistung:

Die Freie und Hansestadt Hamburg hat zum 1. Januar 2013 
gemäß § 26(1) Landeshaushaltsordnung den Landesbetrieb 
SBH | Schulbau Hamburg (nachstehend SBH genannt) 
gegründet. Dieser Landesbetrieb hat die Aufgabe, Schulim­
mobilien unter Berücksichtigung der schulischen Belange 
nach wirtschaftlichen Grundsätzen zu planen, zu bauen, zu 
unterhalten und zu bewirtschaften und die mehr als 400 
Schulen an die Behörde für Schule und Berufsbildung 
(BSB) zu vermieten. Die Schulimmobilien umfassen sämt­
liche für schulische Zwecke genutzten Grundstücke und 
Gebäude der staatlichen und beruflichen Schulen. Die 
Grundstücksfläche aller allgemeinbildenden und berufli­
chen staatlichen Schulen beträgt etwa 9,1 Mio. m² und die 
Hauptnutzungsfläche etwa 3,1 Mio. m².

In dieser Tätigkeit wurde SBH mit dem Zu- und Ersatzbau 
der STS Hamburg Mitte sowie Abbruch von 4 Gebäuden 
am Standort Griesstraße 101 in Hamburg beauftragt.

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 829.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
Vertragslaufzeit ca. 48 Monate.

Schlusstermin für die Einreichung der Teilnahmeanträge: 
28. April 2025 um 14.00 Uhr

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung sowie die Vergabeunterlagen und die 
„Fragen & Antworten“ finden Sie auf der Zentralen Veröf­
fentlichungsplattform unter:�  
https://hamburg.de/lieferungen-und-leistungen/

Hinter dem „LINK Bieterportal“ sind im Bieterportal die 
Vergabeunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung 
zum Download kostenfrei hinterlegt. Dort gelangen Sie 
auch in die elektronische Vergabe. Nach Registrierung im 
Bieterportal reichen Sie Ihre Bewerbung bitte rein elektro­
nisch ein. TEILNAHMEANTRÄGE UND ANGEBOTE 
KÖNNEN AUSSCHLIESSLICH ELEKTRONISCH 
ABGEGEBEN WERDEN.

Ein Versand der „Fragen & Antworten“ per E-Mail erfolgt 
automatisch aus der elektronischen Vergabe, sofern Sie als 
Bewerber im Bieterportal registriert sind und als solcher 
angemeldet auf die Ausschreibung zugegriffen haben.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen & Antworten“ 
während des öffentlichen Teilnahmewettbewerbs finden Sie 
zudem auf der Homepage des Landesbetriebes SBH | Schul­
bau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg/ausschreibungen/.

Hamburg, den 27. März 2025

Die Finanzbehörde 454

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VgV OV 016-25 DK

Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau 3,5 zügiges Bille-Gymnasium 
Billwerder Straße 31 in 21033 Hamburg

Leistung:�  
Billwerder Straße 31 – Küchentechnik INDIVIDUALBAU

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 277.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. April 2026; 
Fertigstellung ca. Juni 2026

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
29. April 2025 12.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf­
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos­
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni­
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
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Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg

Hamburg, den 28. März 2025

Die Finanzbehörde 455

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 107-25 SW

Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Zubau 2 Züge + Ersatzbau 
Oktaviostr. 143 in 22043 Hamburg

Bauauftrag: Oktaviostr. 143 – Elektro

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 356.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. November 2025; 
Fertigstellung ca. Juli 2026

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
29. April 2025, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf­
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos­
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni­
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 28. März 2025

Die Finanzbehörde 456

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 131-25 CR

Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Multifunktionsgebäude 
Greifswalder Straße 40 in 20099 Hamburg

Bauauftrag: Greifswalder Straße 40 – Dämmung

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 62.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. Januar 2026; 
Fertigstellung ca. April 2026

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
29. April 2025, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf­
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos­
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni­
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 28. März 2025

Die Finanzbehörde 457

Offenes Verfahren

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 134-25 WH

Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau Multifunktionsgebäude 
Greifswalder Straße 40 in 20099 Hamburg

Bauauftrag: Greifswalder Straße 40 – Lüftung

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 251.000,– Euro
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Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. August 2025; 
Fertigstellung ca. April 2026
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
29. April 2025, 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf­
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen
Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos­
tenfrei hinterlegt.
Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni­
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 28. März 2025

Die Finanzbehörde 458

Offenes Verfahren (EU)
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 144-25 AS
Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung und Umbau 1. BA Isestraße 144-146  
in 20149 Hamburg
Bauauftrag: Isestraße 144-146 – Tischler
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 37.600,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. Juli 2025; 
Fertigstellung ca. August 2025
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
30. April 2025, 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf­
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/aus­
schreibungen/.

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos­
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni­
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg.

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 30. März 2025

Die Finanzbehörde 459

Offenes Verfahren (EU)

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 152-25 SW

Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung und Umbau 1. BA Isestraße 144-146  
in 20149 Hamburg

Bauauftrag: Isestraße 144-146 – Bodenbeschichtung

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 10.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn und Fertigstellung ca. Juli 2025

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
30. April 2025, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf­
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/aus­
schreibungen/.

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos­
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni­
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „“ im laufenden Verfahren nicht direkt per E-Mail und 
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können Ihr Angebot nicht unterstützt durch den Bieteras­
sistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg.
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen
Download zur Verfügung. Sie finden die Datei im Register 
„Meine Angebote“ in der Spalte „Dokumente“.

Hamburg, den 30. März 2025

Die Finanzbehörde 460

Offenes Verfahren
Verfahren: FB 2025000447 – Sicherheitsdienstleistungen 

(Eingangskontrollen) auf dem Heiligengeistfeld
Auftraggeber: Finanzbehörde Hamburg

1)	 Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 
auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil­
nahmeanträge einzureichen sind:
Finanzbehörde Hamburg
Adolphsplatz 3-5
20354 Hamburg
Deutschland
+49 40428231386
+49 40427310686
ausschreibungen@fb.hamburg.de

2)	 Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO)
Offenes Verfahren (EU) [VgV] 

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu­
reichen sind (§ 38 UVgO):
Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen
Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.

4)	 Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit (§ 29 
Absatz 3 UVgO) und ggf. Informationen zum Zugriff 
auf Vergabeunterlagen (§ 29 Absatz 3 UVgO): 
Mit der webbasierte Ausschreibungslösung eVergabe 
wird die gesamte Prozesskette elektronisch abgebildet. 
Die Angebotsdaten werden auf dem Server verschlüs­
selt und die Daten mithilfe von HTTPS übertragen. 
Dadurch ist die Vertraulichkeit bei der elektronischen 
Angebotserstellung und -einreichung gesichert. Die 
Angebote können erst nach Verstreichen des Eröff­
nungstermins durch zwei Mitarbeiter der Vergabestelle 
entschlüsselt werden. Die eVergabe ist DSGVO kon­
form.

5)	 Art der Leistung, Umfang der Leistung, sowie Ort der 
Leistungserbringung:
Sicherheitsdienstleistungen (Eingangskontrollen) auf 
dem Heiligengeistfeld
Besetzung der Notausgänge sowie der Ein- und Aus­
gänge mit Sicherheitspersonal zwecks Einlasskontrolle
Ort der Leistungserbringung: 20359 Hamburg

6)	 Anzahl, Größe und Art der Lose bei Losaufteilung  
(§ 22 UVgO): 

	 Losweise Ausschreibung: Nein  

7)	 Zulassung von Nebenangeboten (§ 25 UVgO):

Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)	 Ausführungsfrist(en):

Von: 25. Juli 2025 bis: 29. August 2027�  
Zweimalige Option um jeweils ein Jahr

9)	 Vergabeunterlagen (§§ 29, 21 UVgO): 

Die Vergabeunterlagen sind über die Veröffentli­
chungsplattform der Freien und Hansestadt Hamburg

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 

0979904b-3b1f-4bcb-8ec6-14f75187e206

elektronisch abrufbar.

10)	 Ende der Teilnahme- oder Angebotsfrist und Ende der 
Bindefrist:

Teilnahme- oder Angebotsfrist:  
5. Mai 2025, 10.00 Uhr

Bindefrist: 24. Juli 2025 

11)	 Höhe geforderter Sicherheitsleistungen (§ 21 Absatz 5 
UVgO):

	 keine   

12)	 Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe 
der Unterlagen, in denen sie enthalten sind:

	 Entfällt 

13)	 Unterlagen zur Beurteilung der Eignung und des 
Nichtvorliegens von Ausschlussgründen:

Der Vordruck „Eignung“ in den Vergabeunterlagen 
enthält bestimmte Eigenerklärungen als vorläufige 
Eignungsnachweise, die von den Bietern auf Verlangen 
durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigun­
gen zu bestätigen sind. Der Vordruck ist zusammen mit 
dem Angebot vorzulegen.

Zusätzlich sind folgende Unterlagen mit dem Angebot 
vorzulegen:

Es wird ausdrücklich auf die EU-Bekanntmachung 
zum vorliegenden Verfahren verwiesen.  

14)	 Zuschlagskriterien, sofern nicht in den Vergabeunterla­
gen genannt (§ 43 UVgO):

Wirtschaftlichstes Angebot:�  
Freie Verhältniswahl Preis/Leistung 
Preis-/Leistungsverhältnis (%): 50/50 

15)	 Bevorzugung von Werkstätten für behinderte Men­
schen und Inklusionsbetrieben:

Der Zuschlag wird auf ein Angebot eines bevorzugten 
Bieters (Werkstätten für behinderte Menschen, Inklu­
sionsbetriebe und anerkannte Blindenwerkstätten) 
erteilt, wenn es mindestens so wirtschaftlich ist, wie das 
ansonsten wirtschaftlichste Angebot eines anderen Bie­
ters. Bei der Beurteilung der Wirtschaftlichkeit der 
Angebote wird der von dem bevorzugten Bieter ange­
botene Preis mit einem Abschlag von 10 % berücksich­
tigt. Zur Errechnung dieses Abschlags muss bei einer 
Bietergemeinschaft angegeben werden, welcher Anteil 
am Gesamtangebot auf den bevorzugten Bieter entfällt. 
Die Eigenschaft als bevorzugter Bieter ist durch Vor­
lage der staatlichen Anerkennung nachzuweisen. 
Inklusionsbetriebe können eine Eigenerklärung abge­
ben, in der das Vorliegen der Voraussetzungen des § 215 
SGB IX dargelegt wird.

Hamburg, den 3. April 2025

Die Finanzbehörde 461
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Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB ÖA 047- 25 SW

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Umbau/Neubau zur 5-Zügigkeit Schule

Trenknerweg 13 in 22605 Hamburg

Bauauftrag: Trenknerweg 136 –  
Dachdecker und Abdichtung

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 157.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn schnellstmöglich nach Beauftragung; 
Fertigstellung ca. August 2025

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
24. April 2025, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf­
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos­
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni­
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie zudem auf der Home­
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 8. April 2025

Die Finanzbehörde 462

Offenes Verfahren

1	  Beschaffer

1.1	 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Bezirksamt Altona

Art des öffentlichen Auftraggebers: Obere, mittlere 
und untere Landesbehörde

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: 
Allgemeine öffentliche Verwaltung

2	 Verfahren
2.1	 Verfahren

Titel: Rahmenvereinbarung über die Lieferung von 
Reparaturasphalt
Beschreibung: Die Freie und Hansestadt Hamburg, 
vertreten durch das Beschaffungs- und Vergabecen­
ter des Bezirksamtes Altona (Vergabestelle), beab­
sichtigt den Abschluss einer Rahmenvereinbarung 
über die Lieferung von Reparaturasphalt. Abrufbe­
rechtigt sind die sieben Bezirksämter der Freien 
und Hansestadt Hamburg.
Kennung des Verfahrens:�  
1cd97e75-f4c4-42c1-b7de-29794a94a093
Interne Kennung: BAA2025-10-0446
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1	 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Hauptklassifizierungscode (cpv): 44113620 Asphalt

2.1.2	 Erfüllungsort Ort: Hamburg
Postleitzahl: 22765
NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

2.1.3	 Wert
	 Geschätzter Wert ohne MwSt.: 1,300,000 Euro
2.1.4 	 Allgemeine Informationen Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU
vgv –

2.1.6	 Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Rein nationale Ausschlussgründe: Gemäß § 123, 
124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A

5	 Los
5.1	 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001

Titel: Rahmenvereinbarung über die Lieferung von 
Reparaturasphalt
Beschreibung: Die Freie und Hansestadt Hamburg, 
vertreten durch das Beschaffungs- und Vergabecen­
ter des Bezirksamtes Altona (Vergabestelle), beab­
sichtigt den Abschluss einer Rahmenvereinbarung 
über die Lieferung von Reparaturasphalt. Abrufbe­
rechtigt sind die sieben Bezirksämter der Freien 
und Hansestadt Hamburg.
Interne Kennung:�  
ab68b8f0-d52d-457a-b102-78b091c67ae9

5.1.1	 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Hauptklassifizierungscode (cpv): 44113620 Asphalt

5.1.3	 Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/06/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/05/2029

5.1.4	 Verlängerung
	 Verlängerung – Maximale Anzahl: 3
5.1.6	 Allgemeine Informationen

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln 
finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen 
über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
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Zusätzliche Informationen: Die Höchstmenge über 
die gesamte Vertragslaufzeit beträgt insgesamt: 
KMG-R (0/3 – 0/5 mm): 2.260 t KMG-R (0/8 mm): 
90 t Primer: 360 Dosen.

5.1.7	 Strategische Auftragsvergabe

	 Art der strategischen Beschaffung: Keine strategi­
sche Beschaffung

5.1.9	 Eignungskriterien

Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle 
Anforderungen

Beschreibung: Befähigung zur Berufsausübung: • 
Identifikationsnummer • Eintragung in das Berufs- 
oder Handelsregister • Registergericht

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle 
Anforderungen

Beschreibung: Wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit: • Erklärung zur wirtschaftli­
chen und finanziellen Leistungsfähigkeit • Umsatz­
zahlen

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle 
Anforderungen

Beschreibung: Technische und berufliche Leis­
tungsfähigkeit: • Erklärung zu den vorhandenen 
personellen und technischen Mitteln • Erklärung 
zu vergleichbaren Leistungen • Erklärung über die 
Inanspruchnahme einer Eignungsleihe • Falls 
zutreffend: Erklärungen bei Weitervergabe von 
Leistungen an Unterauftragnehmer • Falls zutref­
fend: Angaben des Unterauftragnehmers zur Eig­
nung • Falls zutreffend: Verpflichtungserklärung 
Unterauftragnehmer • Falls zutreffend: Erklärung 
zur Bietergemeinschaft

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle 
Anforderungen

Beschreibung: Bedingungen für die Ausführung 
des Auftrags: • Erklärung über das Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen nach den §§ 123, 124 GWB 
• Beachtung des Preisrechts • Verpflichtung zur 
Zahlung von Steuern, Abgaben und Sozialversiche­
rungsbeiträgen • Eigenerklärung „5. RUS-Sankti­
onspaket“

5.1.10	 Zuschlagskriterien Kriterium:

Art: Preis Bezeichnung: Preis Beschreibung: Preis

Gewichtung (Prozentanteil, genau): 100

5.1.11	 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterla­
gen: Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informatio­
nen: 28/04/2025 10:00 +02:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/ 

subproject/6fdde3f4- c182-463b-9ec3-37756d990c6c

5.1.12	 Bedingungen für die Auftragsvergabe Bedingungen 
für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung:

https://fbhh- evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/ 

subproject/6fdde3f4- c182-463b-9ec3-37756d990c6c

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahme­
anträge eingereicht werden können:
Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Nebenangebote: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: 
Nicht zulässig Frist für den Eingang der Angebote: 
05/05/2025 10:00 +02:00
Frist, bis zu der das Angebot gültig sein muss: 
56 Tag
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungs­
frist ergänzt werden können:
Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen 
und Nachweisen ist nicht ausgeschlossen.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, 
§ 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögli­
che Hinweise des Auftraggebers in den Vergabe­
unterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftrag­
nehmern vorbehalten: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich 
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja Zahlungen 
werden elektronisch geleistet: ja
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die 
Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren 
nur auf Antrag ein. Genaue Angaben zu den Fristen 
für die Einlegung von Rechtsbehelfen: § 160 Abs. 3 
GWB. Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprü­
fungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftrag­
geber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalender­
tagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach§ 134 
Absatz 2 bleibt unberührt, 2.
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätes­
tens bis zum Ablauf der in Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebots­
abgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auf­
traggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Verga­
bevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der 
Frist zu Bewerbung oder zur Angebotsabgabege­
genüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung 
des Auftraggebers, eine Rüge nicht abhelfen zu wol­
len, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem 
Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des 
Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 GWB bleibt unberührt.

5.1.15	 Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum 
Wettbewerb
Höchstzahl der teilnehmenden Unternehmen: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungs­
system:
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16	 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprü­
fung Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der 
Finanzbehörde
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Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt: Bezirksamt 
Altona
Organisation, die weitere Informationen für die 
Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Vergabekam­
mer bei der Finanzbehörde

8	 Organisationen
8.1	 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Bezirksamt Altona
Identifikationsnummer:�  
fcfe4f91-487c-4d40-88d4-cd5ff87ef6c4
Abteilung: Beschaffungs- und Vergabecenter 
Altona
Postanschrift: Platz der Republik 1
Ort: Hamburg
Postleitzahl: 22765
NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Kontaktstelle: Beschaffungs- und Vergabecenter 
Altona
E-Mail: ausschreibungen@altona.hamburg.de
Telefon: +49 4042811
Internet-Adresse: https://www.hamburg.de/altona/
Rollen dieser Organisation: Beschaffer

8.1	 ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer bei der 
Finanzbehörde
Identifikationsnummer:�  
fc2a82a7-8962-48a4-bf78-45738e80fa10
Abteilung: Rechts- und Abgabenabteilung
Postanschrift: Postfach 30 17 41
Ort: Hamburg
Postleitzahl: 20306
NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Kontaktstelle: Rechts- und Abgabenabteilung
E-Mail: vergabekammer@fb.hamburg.de
Telefon: +49 40428231690
Fax: +49 40427923080
Internet-Adresse: https://www.hamburg.de/behoer­
denfinder/info/11725152/
Rollen dieser Organisation: Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die 
Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1	 ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Bezirksamt Altona
Identifikationsnummer:�  
051c5bb0-50eb-4035-ae82-bcdce1802472
Abteilung: Beschaffungs- und Vergabecenter 
Altona
Postanschrift: Platz der Republik 1
Ort: Hamburg
Postleitzahl: 22765
NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Kontaktstelle: Beschaffungs- und Vergabecenter 
Altona

E-Mail: ausschreibungen@altona.hamburg.de
Telefon: +49 4042811
Rollen dieser Organisation:
Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt

11 	 Informationen zur Bekanntmachung
11.1	 Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung:�  
d4bad7c0-59b4-43cf-983c-d7d91a1325f9 – 01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzes­
sionsbekanntmachung – Standardregelung
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 
03/04/2025 08:56 +02:00
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell 
verfügbar ist: Deutsch

11.2	 Informationen zur Veröffentlichung

Hamburg, den 8. April 2025
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Öffentliche Ausschreibung 
a)	 Universität Hamburg 

Mittelweg 124 
20148 Hamburg 
Deutschland 
+49 40428382361 
+49 40239512234 
strategischereinkauf@uni-hamburg.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung [VOB] 
c)	 Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 

nur elektronisch erfolgen
d)	 Bauleistung
e)	 20148 Hamburg
f)	 Art und Umfang der Leistung: 

Maßnahme:
Leistung:   Rahmenvereinbarung Trockenbaumaßnah­
men
Vergabe-Nr.:  UHH_VOB25_23_0143_1
Rahmenvereinbarung Trockenbaumaßnahmen
Die Universität Hamburg (im Folgenden „UHH“) ist 
als Exzellenzuniversität mit mehr als 43.000 Studieren­
den und ca. 6.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
eine der forschungsstärksten Universitäten Deutsch­
lands und gleichzeitig eine der größten Ausbildungs­
einrichtungen Norddeutschlands
In diesem Verfahren wird eine Rahmenvereinbarung 
über Trockenbauarbeiten ausgeschrieben. Weitere 
Informationen entnehmen Sie bitte dem Leistungsver­
zeichnis

g)	 Entfällt
h)	 Losweise Ausschreibung: Ja
	 Angebote können abgegeben werden für: Bieter kann 

für ein oder mehrere Lose anbieten
	 Los-Nr. 1 Losname Losgruppe 1�  

Beschreibung Losgruppe 1
	 Los-Nr. 2 Losname Losgruppe 2�  

Beschreibung Losgruppe 2
i)	 Entfällt
j)	 Nebenangebote sind nicht zugelassen
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k)	 Mehrere Hauptangebote sind nicht zulässig

l)	 Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfü­
gung unter:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 

dc1309fb-a99d-47b5-823c-27a5c86a9556 

Fragen und Antworten während des Verfahrens werden 
ebenfalls auf der Ausschreibungsplattform bekannt 
gemacht; ein Versand per E-Mail ist nicht möglich.

m)	 Entfällt

n)	 Der Teilnahmeantrag ist nach Maßgabe der lit. c) im 
verschlossenen Umschlag (bzw. elektronisch) mit kor­
rekter Auftragsbezeichnung des Auftraggebers einzu­
reichen.

Der Teilnahmeantrag muss etwaige durch Nachunter­
nehmer auszuführende Leistungen angeben. Auf 
gesondertes Verlangen sind dazu Nachweise und Anga­
ben zum von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt 
vorzulegen.

o)	 29. April 2025, 9.00 Uhr�  
28. Mai 2025

p)	 Elektronische Angebote sind einzureichen unter:
„http://www.bieterportal.hamburg.de“

q)	 Deutsch

r)	 Wirtschaftlichstes Angebot:�  
Freie Verhältniswahl Preis/Leistung�  
Preis-/Leistungsverhältnis (%): 60/40

s)	 29. April 2025, 9.00 Uhr

t)	 Entfällt

u)	 Entfällt

v)	 Die Rechtsform der Bietergemeinschaft nach der Auf­
tragserteilung muss eine gesamtschuldnerisch haftende 
Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter 
sein.

w)	 Präqualifizierte Unternehmen führen den Eignungs­
nachweis durch ihren Eintrag in die Liste des „Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.“ (sog. 
Präqualifikationsverzeichnis).

Beim Einsatz von Nachunternehmern ist auf gesonder­
tes Verlangen deren Präqualifikation nachzuweisen.

Nicht Präqualifizierte Unternehmen haben als vor­
läufigen Eignungsnachweis bestimmte Eigenerklärun­
gen auf dem gesonderten Formblatt „Eignung“ der 
Vergabeunterlagen abzugeben. Von den Bietern der 
engeren Wahl sind die Eigenerklärungen auf Verlangen 
durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigun­
gen zu bestätigen.

Darüber hinaus sind zum Nachweis der Eignung wei­
tere Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A im Wege eines 
Einzelnachweises zu machen. Die Angaben zu einzel­
nen Eignungsnachweisen sind dem Formblatt „6-030 
Eignung“ den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

x)	 Vergabekammer bei der Behörde für Stadtentwicklung 
und Wohnen 
Neuenfelder Straße 19 
21109 Hamburg 
Tel.:+49 40428403230 
Fax:+49 40427940997 
https://www.hamburg.de/behoerdenfinder/
info/11725154/

Hamburg, den 9. April 2025

 Universität Hamburg 464

Sonstige Mitteilungen

Offenes Verfahren

Auftraggeber: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: GMH VOB OV 065-25 AS

Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Bundesstraße 57 in 20146 Hamburg

Bauauftrag: Bundesstraße 57 – Tischler WC-Trennwände

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 55.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn schnellstmöglich nach Beauftragung; 
Fertigstellung ca. August 2025

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
6. Mai 2025, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
Einkauf/Vergabe 
Einkauf@gmh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf­
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos­
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni­
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Auskunftserteilung“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
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Die Bekanntmachung sowie die „Auskunftserteilung“ wäh­
rend des Verfahrens finden Sie zudem auf der Homepage 
von GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH unter: 
https://gmh-hamburg.de

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 2. April 2025

GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 465

Offenes Verfahren

Auftraggeber: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: GMH VOB OV 060-25 CR

Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Erneuerung Heizzentrale

Stübenhofer Weg 20a in 21109 Hamburg

Bauauftrag: Stübenhofer Weg 20a – Heizung

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 792.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. Juli 2025; 
Fertigstellung ca. September 2025

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
6. Mai 2025, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
Einkauf/Vergabe 
Einkauf@gmh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf­
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos­
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni­
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Auskunftserteilung“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Auskunftserteilung“ wäh­
rend des Verfahrens finden Sie zudem auf der Homepage 
von GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH unter: 
https://gmh-hamburg.de

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden

die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 2. April 2025
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Offenes Verfahren

Auftraggeber: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg
Vergabenummer: GMH VOB OV 063-25 SW
Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Neubau am Geomatikum 
Bundesstraße 57 in 20146 Hamburg
Bauauftrag: Bundesstraße 57 – Teeküche
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 198.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn schnellstmöglich nach Beauftragung; 
Fertigstellung ca. August 2025
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
6. Mai 2025, 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
Einkauf/Vergabe 
Einkauf@gmh.hamburg.de
Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf­
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen
Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos­
tenfrei hinterlegt.
Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni­
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Auskunftserteilung“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Auskunftserteilung“ wäh­
rend des Verfahrens finden Sie zudem auf der Homepage 
von GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH unter: 
https://gmh-hamburg.de
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 2. April 2025
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Öffentliche Ausschreibung

Auftraggeber: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg
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Vergabenummer: GMH VOB ÖA 027-25 AS

Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Sanierung Gebäude 7 des Gymnasium Süderelbe 
Falkenbergsweg 5 in 21149 Hamburg

Bauauftrag: Falkenbergsweg 5 – Fassade

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 65.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn schnellstmöglich; 
Fertigstellung ca. Juli 2025

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
24. April 2025, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH 
Einkauf/Vergabe 
Einkauf@gmh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf­
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/	  
ausschreibungen

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos­
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni­
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Auskunftserteilung“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter­
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Auskunftserteilung“ wäh­
rend des Verfahrens finden Sie zudem auf der Homepage 
von GMH | Gebäudemanagement Hamburg GmbH unter: 
https://gmh-hamburg.de

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig­
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras­
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 7. April 2025
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